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Veranstaltungskalender 2014

ADPCA Conference 2014
Commitment & Freedom
Zeit: 2.– 6. Juli 2014
Ort: Nottingham, UK
Info: www.adpca.org

PCE 2014 – World Conference of Person-Centered 
and Experiential Psychotherapy and Counseling
Beyond the Frontiers … experiencing Diversity
Zeit: 20. – 24. Juli 2014
Ort: Buenos Aires, Argentinien
Info: www.pce-world.org; info@pce-world.org

Internationale Focusing Sommerschule 2014
Zeit: 27. – 31. Juli und 2. Bis 6. August 2014
Ort: Humboldt-Haus Achberg bei Lindau am Bodensee, 
Deutschland
Info: www.daf-focusing.de

ÖGWG Jubiläumskongress
Sicher, sauber, schnell und schön – oder selbstbestimmt 
und unvollkommen?
Personzentrierte Psychotherapie in Begegnung mit gesell-
schaftlichen Normen
Zeit: 25.– 27. September 2014
Ort: Salzburg, Österreich
Info: www.personzentriert2014.at

2. Kongress Humanistische Psychotherapie
„Zeitkrankheit Depression – Aktuelle Perspektiven der 
Humanistischen Psychotherapie“
Zeit: 26. – 28. September 2014
Ort: Berlin, Deutschland
Info: www.aghpt.de

Forum Tag 
Vortrag von Univ.-Prof. Mag. Dr. Klaus Lamm –  
Soziale Neurowissenschaften der Empathie
Buchpräsentation: Gerhard Stumm, Wolfgang W. Keil –   
Praxis der Personzentrierten Psychotherapie. Springer Verlag
Zeit: 18. Oktober 2014
Ort: TZG, Wien, Österreich
Information und Anmeldung unter buero@apg-forum.at

GwG Workshop mit Peter F. Schmid
Personzentrierter Ansatz und Spiritualität
„Megatrend Spiritualität“? „Rückkehr der Seele in das ge-
sellschaftliche Bewusstsein“?
Zeit: 25. Oktober 2014
Ort: An der Schanz 14, Köln, Deutschland
Info: www.gwg-ev.org, www.pfs-online.at

15. Castrop-Rauxeler Gesprächspsychotherapie-
Symposium
Zwischen Suche und Flucht – Personzentrierte Konzepte 
bei Suchterkrankungen.
Zeit: 24. Oktober 2014
Ort: Ev. Krankenhaus, Grutholzallee 21, Castrop-Rauxel, 
Deutschland
Info: +49– (0)2305 / 102 28 60, g.ott@evk-castrop-rauxel.de 

Jahrestagung der ÄGG
Die Bedeutung der Empathie bei schweren seelischen Stö-
rungen.
Zeit: 14. November 2014
Ort: Klinikum am Weissenhof, Weinsberg, Deutschland
Info: Tel. +49 – (0)71 34 75– 1020

mailto:info@pce-world.org
http://www.personzentriert2014.at/


 

 

Master-Lehrgang in Wien 
Kooperation von VRP und FH Feldkirchen 

PERSONENZENTRIERTE  
SPIELTHERAPIE UND  
FILIALCOACHING 

Der Master-Lehrgang vermittelt pädagogische, psychologische und psychotherapeutische Kenntnisse unter besonderer Be-
rücksichtigung des personenzentrierten Konzepts nach Carl R. Rogers, der kindzentrierten Spieltherapie nach Virginia Axline 
und der Filialtherapie nach Bernard Guerney und Garry Landreth.  

Die TeilnehmerInnen erlernen den Umgang mit den verschiedenen Förder- und Trainingsmöglichkeiten mit dem Ziel, spiel-
therapeutische Elemente in ihre Berufspraxis zu integrieren. Darüber hinaus erwerben sie Qualifikationen für die Arbeit mit 
Eltern als pädagogisch-therapeutische Kooperationspartner und für ihre Aufgabe in einem multiprofessionellen Team. 

Lehrgangsschwerpunkte; 
  Personenzentrierte Beziehungstheorie 
  Theorie des Spielens 
  Spieltherapeutische Übungen 
  Forschung und wissenschaftliches Arbeiten 
  Psychotherapie- und Beratungsforschung 

Zugangs- und Teilnahmevoraussetzungen: 
 Studienberechtigung und aktuelles Tätigkeitsfeld in der Arbeit mit Kindern/Jugendlichen sowie zusätzlich  

entweder: 
 eine abgeschlossene psychotherapeutische Ausbildung nach dem Psychotherapiegesetz und Eintragung in die 

vom Bundesministerium für Gesundheit geführte Psychotherapeutenliste seit mindestens 2 Jahren, oder  
 eine berufliche Tätigkeit in der Betreuung oder Pflege von Kindern und Jugendlichen (Sozialarbeit, Diplomierte 

Gesundheits- und Krankenpflege, Kindergarten- und Hortpädagogik etc.) seit mindestens 2 Jahren, oder  
  abgeschlossenes facheinschlägiges Bachelorstudium oder ein gleichwertiges Studium an einer anerkannten 

postsekundären Bildungseinrichtung. 

Der Master-Lehrgang im Überblick: 
Lehrveranstaltungssprache: Deutsch  
Dauer: 4 Semester 
Plätze pro Jahrgang: 20 berufsbegleitend  
Abschluss: Master of Advanced Studies (MAS)  
ECTS Punkte: 120 
Lehrgangskosten: € 1.800  pro Semester 

Start:  September 2014 
Ausbildung in Wien 

Ein Wochenende pro Semester findet in Feldkirchen statt 
Ende der Bewerbungsfrist:  31. Mai 2014 

Blocktermine: 12. - 14. September 2014 – Feldkirchen (Erstinskription und Einführung) 
26. - 28. September 2014 – Wien 03. - 05. Oktober 2014 – Wien 17. - 19. Oktober 2014 – Wien 
07. - 09. November 2014 – Wien 21. - 23. November 2014 – Wien 05. - 07. Dezember 2014 – Wien 
19. - 21. Dezember 2014 – Wien 09. - 11. Jänner 2015 – Wien 23. - 25. Jänner 2015 – Wien 

Weitere Information:
Fachhochschule Kärnten

Hauptplatz 12 | 9560 Feldkirchen i. K. | T +43 05 90 500-0 | F +43 05 90 500-4110
www.fh-kaernten.at | weiterbildung@fh-kaernten.at



Schweizerische Gesellschaft für den Personzentrierten Ansatz 
Weiterbildung. Psychotherapie. Beratung. 

 
 
 
 
 

Société Suisse pour l'approche centrée sur la personne 
Formation. Psychothérapie. Relation d´aide. 
Società Svizzera per l'approccio centrato sulla persona 
Formazione. Psicoterapia. Relazione d´aiuto. 

 

 
 
 
 

KURSPROGRAMM 2014/2015 

WEITERBILDUNG – FORTBILDUNG – KURSE 
 

Weiterbildung in Personzentrierter Psychotherapie nach Carl Rogers 
Vierjährige Weiterbildung für PsychologInnen, ÄrztInnen und HochschulabsolventInnen im Bereich der Humanwis- 
senschaften mit zusätzlichen Qualifikationen gemäss Weiterbildungsrichtlinien. FSP-, SPV- und SBAP-Anerkennung. 
BAG-anerkannt gemäss PsyG.  

 
Weiterbildung in Personzentrierter Beratung Niveau I und Diplomniveau II oder 3-jährige 
Kompaktausbildung 
Zwei- bis vierjährige Weiterbildung für Personen aus sozialen, pädagogischen, medizinischen,  seelsorgerischen und 
anderen Berufen. SGfB-anerkannt, Zugang zur eidgenössischen Fachprüfung. 

 
Fortbildungsveranstaltungen für PsychotherapeutInnen und Kurse zum Kennenlernen des PCA 
z.B. Focusing, Selbsterfahrungskurse, Achtsamkeit für TherapeutInnen und BeraterInnen, Krisenintervention und 
vieles mehr... 

 
Bestellung des Kursprogramms und Anmeldung: 
pca.acp | Josefstrasse 79 | CH-8005 Zürich | T + 41 44 271 71 70 | F + 41 44 272 72 71 | info@pca-acp.ch 

 
 
 
 
 

FACHZEITSCHRIFT AUF FRANZÖSISCH 
 

Seit 2005 gibt die pca.acp in Zusammenarbeit mit Personzentrierten Verbänden aus Frankreich und Belgien eine 
internationale Fachzeitschrift auf französisch heraus: ACP Pratique et Recherche. 
Die Zeitschrift erscheint zwei Mal pro Jahr, ein Jahresabonnement kostet CHF 50.- / Euro 33.- und kann bei der 
Geschäftsstelle pca.acp bestellt werden. 

 
 

VERANSTALTUNGEN IM PCA.INSTITUT ZÜRICH 
 

Datum Thema Gestaltung 

 
Die Veranstaltungen finden im PCA.Institut, Josefstrasse 79, CH-8005 Zürich, jeweils von 19.15 bis 21.15 Uhr statt. 

 

Alles auch auf: www.pca-acp.ch 



Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik  
Evangelisches Krankenhaus Castrop-Rauxel 

Ärztliche Gesellschaft für Gesprächspsychotherapie (ÄGG) 

15. Castrop-Rauxeler Gesprächspsychotherapie-Symposium 
24. Oktober 2014 

Zwischen Suche und Flucht -  

 Personzentrierte Konzepte bei Suchterkrankungen 

9:15 Uhr Begrüßung  Udo Bonnet 
      

 
9.30 – 13.00 Uhr 
Vorträge 
  
Wolfgang Bensel: Der Mensch im Mittelpunkt – eine personzentrierte Sicht auf die     
                               Versorgung und Therapie bei Suchterkrankungen 
 
Udo Bonnet:         Depression bei Alkoholkrankheit 
  
Thorsten Borda:  Psychotherapeutische Konzepte bei Sucht und komorbider    
                               Persönlichkeitsstörung 
 
Norbert Scherbaum: Psychotherapie bei Opiatabhängigkeit   

 
14 – 15.00 Uhr  
Ursula Schlüter/ Eva Schunke/ Katrin Isbruch: 
Vorstellung der Therapiekonzepte für Abhängigkeitserkrankungen  
mit Führung durch das Therapiezentrum 
  

Teilnahme kostenfrei, CME-Zertifizierung beantragt 
 
Programme, Anmeldung und Information 
Sekretariat Frau Lührmann-Ott 
Telefon: 02305/102-2858,  g.ott@evk-castrop-rauxel.de 
Fax:       02305/102-2860 (Anmeldung möglichst bis 24.9.14) 
Ort: Evangelisches Krankenhaus Castrop-Rauxel 
        Grutholzallee 21, 44577 Castrop-Rauxel 
 

 



INSTITUT	
  FÜR	
  GESPRÄCHSPSYCHOTHERAPIE	
  	
  
UND	
  PERSONZENTRIERTE	
  BERATUNG	
  	
  

STUTTGART	
  -­‐	
  IGB	
  
  

 

Das	
  IGB	
  -­‐	
  Institut	
  für	
  Gesprächspsychotherapie	
  und	
  Personzentrierte	
  Beratung	
  in	
  Stuttgart	
  –	
  unter	
  der	
  wis-­‐
senschaftlichen	
   Leitung	
  von	
  Prof.	
  Dr.	
  Dipl.-­‐Psych.	
  Michael	
  Behr	
  und	
  Prof.	
  Dr.	
  med.	
  Hans-­‐Jürgen	
  Luderer	
  –	
  
veranstaltet	
  als	
  größtes	
  personzentiertes	
  Institut	
  in	
  Süddeutschland	
  regelmäßige	
  Fort-­‐	
  und	
  Weiterbildungen	
  
und	
  befasst	
  sich	
  zugleich	
  mit	
  Forschung	
  und	
  theoretischen	
  Entwicklungen	
  zum	
  personzentrierten	
  Konzept.	
  	
  
Das	
  IGB	
  ist	
  sowohl	
  Mitglied	
  im	
  Weltverband	
  „World	
  Association	
  for	
  Person-­‐Centered	
  and	
  Experiential	
  Psy-­‐
chotherapy	
  and	
  Counseling“	
  als	
  auch	
  Mitherausgeber	
  der	
  PERSON.	
  
Neben	
  den	
  Weiterbildungen	
  in	
  Personzentrierter	
  Kinder-­‐	
  und	
  Jugendlichenpsychotherapie,	
  Personzentrier-­‐
ter	
  Beratung	
  und	
  Gesprächspsychotherapie	
  nach	
  den	
  Richtlinien	
  der	
  GwG	
  -­‐	
  Gesellschaft	
  für	
  Personzentrier-­‐
te	
  Psychotherapie	
  und	
  Beratung	
  e.V.	
  bietet	
  das	
  Institut	
  einzelne	
  Thementage,	
  Workshops	
  und	
  Prüfungsvor-­‐
bereitungskurse	
   für	
   die	
   Heilpraktiker	
   Psychotherapie	
   Prüfung	
   beim	
   Gesundheitsamt	
   an.	
   Alle	
   Trainer	
   und	
  
Referenten	
  sind	
  erfahrene	
  Therapeuten	
  und	
  Berater	
  mit	
   langjähriger	
  Praxis,	
  die	
  zusätzlich	
  an	
  Konzeptent-­‐
wicklungen	
  und	
  in	
  der	
  Forschung	
  arbeiten,	
  regelmäßig	
  auf	
  Tagungen	
  präsentieren	
  und	
  veröffentlichen.	
  	
  
Weitere	
   Informationen	
  über	
  das	
   IGB,	
   zu	
  Terminen,	
   aktuelle	
  Weiterbildungen,	
  Abstracts	
   zu	
  den	
  Veranstal-­‐
tungen	
  und	
  zu	
  den	
  Trainern	
  finden	
  Sie	
  auch	
  auf:	
  www.gespraechspsychotherapie.net;	
  	
  
Für	
  telefonische	
  Anfragen	
  bzgl.	
  Ausbildungen	
  erreichen	
  Sie	
  Prof.	
  Dr.	
  Dipl.-­‐Psych.	
  Michael	
  Behr	
  	
  
unter	
  +49	
  (0)	
  711	
  580	
  182	
  
	
  
	
  

 
	
  
	
  
	
  
Neue	
  Weiterbildungen	
  nach	
  den	
  Richtlinien	
  der	
  GwG	
  
Personzentrierte	
  Psychotherapie	
  mit	
  Kinder-­‐	
  und	
  Jugendlichenpsychotherapie	
   	
  
Modul	
  1:	
  Beginn	
  Oktober	
  2014-­‐	
  alle	
  weiteren	
  Module	
  (Aufbaustufe	
  1	
  und	
  2):	
  nach	
  Vereinbarung,	
  fortlaufend	
  
Personzentrierte	
  Beratung	
  (DGfB)	
  
Modul	
  1:	
  Beginn	
  Oktober	
  2014	
  -­‐	
  	
  alle	
  weiteren	
  Module	
  (Aufbaustufe	
  1	
  und	
  2):	
  nach	
  Vereinbarung,	
  fortlaufend	
   	
   	
  
Personzentrierte	
  Psychotherapie	
  	
   	
   	
   	
   	
   	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  
Beginn	
  Oktober	
  2014	
  

Mitglied	
  im	
  Weltverband	
  
World	
  Association	
  for	
  
Person-­‐Centered	
  and	
  

Experiential	
  Psychotherapy	
  
and	
  Counseling	
  

	
  

	
  

Workshops	
  in	
  2014	
  
	
  

Sa	
  10.5.2014	
  9.30	
  -­‐	
  18.00	
  Uhr	
  
und	
  
So	
  11.5.2014	
  9.30	
  –	
  16.30	
  Uhr	
  

Dr.	
  Charles	
  O’Leary,	
  Denver	
  Colorado,	
  USA	
  
The	
  Practice	
  of	
  Person-­‐Centered	
  Couple	
  and	
  Family	
  Therapy	
  

Sa	
  24.5.2014	
  9.30	
  –	
  18.00	
  Uhr	
   Dagmar	
  Nuding,	
  Stuttgart	
  
Arbeit	
  mit	
  Narrativen	
  in	
  der	
  Humanistischen	
  Psychotherapie	
  mit	
  Kindern-­‐	
  und	
  Jugendli-­‐
chen	
  (Teil	
  2)	
  

Sa	
  11.10.2014	
  9.30	
  –	
  18.00	
  Uhr	
   Prof.	
  Dr.	
  Hans-­‐	
  Jürgen	
  Luderer,	
  Weinsberg:	
  ADHS	
  im	
  Erwachsenenalter	
  

Sa	
  25.10.2014	
  14.00	
  –	
  18.30	
  
Uhr	
  
u.	
  So	
  26.10.2014	
  9.30	
  –	
  14.30	
  
Uhr	
  	
  

Mag.	
  Christine	
  Wakolbinger,	
  Wien	
  
Die	
  präsente	
  Therapeutenperson:	
  Authentizität	
  als	
  entscheidender	
  Faktor	
  in	
  der	
  Per-­‐
sonzentrierten	
  Beziehungsgestaltung	
  mit	
  Kindern	
  und	
  Jugendlichen	
  

*	
  die	
  Workshops	
  finden	
  sofern	
  nicht	
  anders	
  angegeben	
  gegenüber	
  dem	
  Institut	
  im	
  AWO	
  Begegnungszentrum	
  in	
  der	
  Taubenheimerstraße	
  	
  87	
  in	
  70372	
  
Stuttgart	
  Bad-­‐Cannstatt	
  statt.	
  
Die	
  Anmeldung	
  für	
  die	
  Workshops	
  erfolgt	
  formlos	
  an:	
  studium@personzentriert.eu	
  unter	
  Angabe	
  von	
  Name,	
  Anschrift,	
  Telefonnummer,	
  E-­‐
Mailadresse	
  und	
  Beruf.	
  Bitte	
  fügen	
  Sie	
  eine	
  Kopie	
  Ihres	
  Überweisungsbeleges	
  der	
  Kursgebühr	
  von	
  80	
  €	
  auf	
  das	
  Konto	
  0006753248	
  bei	
  der	
  Deutschen	
  
Apotheker-­‐	
  und	
  Ärztebank	
  mit	
  der	
  BLZ	
  300	
  606	
  01	
  bei	
  (sollte	
  der	
  Kurs	
  bereits	
  ausgebucht	
  sein	
  erhalten	
  Sie	
  die	
  von	
  Ihnen	
  bezahlten	
  Gebühren	
  selbst-­‐
verständlich	
  in	
  voller	
  Höhe	
  zurück).	
  Eine	
  Stornierung	
  ist	
  bis	
  3	
  Tage	
  vorher	
  in	
  Verbindung	
  mit	
  einer	
  Stornierungsgebühr	
  von	
  20€	
  möglich.	
  

Einige	
  Bücher	
  der	
  IGB-­‐Kursleiter:	
  
 



Ernst Kern

Personzentrierte 
Körperpsychotherapie

Ernst Reinhardt Verlag, München 
2014 (Reihe Personzentrierte Be-
ratung & Therapie; 12)

186 Seiten, kt., ca. 3 Abb., 24,90 € 
(Mitglieder der GwG: 19,90 €)
ISBN 978-3-497-02433-9

Mehr Körper in der Psychotherapie
• Körpergedächtnis therapeutisch nutzen
• störungsspezifische Interventionsvorschläge
• Arbeitsblätter und Praxisanleitungen

Psychotherapie und Beratung lassen sich durch körperorien-
tierte Vorgehensweisen enorm bereichern. Personzentrierte 
Körperpsychotherapie basiert insbesondere auf den Werten 
der Empathie, bedingungsfreier Anerkennung und Präsenz 
des Gegenübers. Wichtig in der therapeutischen Arbeit sind 
dabei Achtsamkeit und Körperwahrnehmung.

Verständlich erläutert der Autor die theoretischen Grundlagen 
körperpsychotherapeutischer Ansätze. Er stellt viele Praxis-
ideen vor, wie man vom Sprechen zur Körperarbeit kommt. 
Fallbeispiele, Arbeitsblätter und Anleitungen erweitern das In-
terventionsspektrum und helfen bei der Umsetzung der Kör-
perarbeit in Therapie- und Beratungsalltag.

Der Autor

Dr. phil. Ernst Kern, Dipl.-Psych., Saarbrücken, Psychologi-
scher Psychotherapeut (Verhaltenstherapie, Gesprächspsy-
chotherapie, Focusing, Körperpsychotherapie, Tanzthera-
pie, Dialektisch-Behaviorale Therapie, Traumatherapie), ist 
leitender Psychologe einer psychiatrischen Klinik und als Do-
zent sowie als Supervisor für verschiedene VT-Ausbildungs-
institute tätig.

InteressentInnen: PsychologInnen, PädagogInnen, Studieren-
de und Lehrende der Sozialen Arbeit. 

Elke Stölting

Carolina und der
seltsame Herr Puria

GwG-Verlag, Köln 2013
225 Seiten, kart., 14,90 €
ISBN 978-3-926842-52-7

Carolina ist vierzehn und mit all den Fragen und Problemen 
beschäftigt, die man in diesem Alter haben kann. Sie hat kei-
nen Bock auf Hausaufgaben und nicht auf Lernen überhaupt. 
Viel wichtiger sind die Mädels von der Clique, mit denen 
sie chillt. Sie ist verliebt in Joey, der sie nicht mal anguckt. 
Selbstzweifel plagen sie, sie findet sich hässlich, und meint, 
die anderen in der Klasse lachen sie aus. Sie fühlt sich in der 
Schule gemobbt. Wenn man 14 Jahre alt ist, können einen 
solche Gedanken ganz schön runterziehen, die Freundinnen 
haben ähnliche Probleme, aber die Erwachsenen nehmen ei-
nen nicht ernst. Ihre Mutter hat nicht mal die Zeit, so lange 
zuzuhören, bis Carolina zu den Themen kommt, die sie wirk-
lich angehen.

Da lernt sie Leonardo Puria kennen, einen Arzt und Erwachse-
nen, wie sie ihn noch nie kennengelernt hat. Der anders lebt 
als andere Menschen und zum Beispiel nicht viele Sachen hat, 
auch nicht in seiner Wohnung. Der so lange fragt, bis er etwas 
wirklich verstanden hat und der seine Meinung und Bedürf-
nisse klar äußert. Auch er war in der Klassengemeinschaft ein 
Außenseiter. Von dem „seltsamen Herrn Puria“ lernt Carolina 
– und auch ihr Freund Joey – die eigene Position zu finden, 
wie man sich selbst befragt, warum man was wie macht. Und 
was man selber will und das auch sagt.

Die Autorin

Dr. Elke Stölting studierte Germanistik und Anglistik mit Pro-
motion in Germanistik und im Zweitstudium Psychologie. 
Weiterbildung in Psychodrama und Mediation. Tätig in der 
Beratung von Hochschullehrern an der Ruhr-Universität Bo-
chum und in eigener Psychologischer Praxis. Zuletzt zwanzig 
Jahre Leiterin einer Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche 
und Eltern in Dortmund.

Ebenfalls von Elke Stölting sind im GwG-Verlag erschienen: 
Hibbel. Ein Vorlesebuch für Eltern unruhiger Kinder, Köln 
2010 und Lisa-Marie. Ein Vorlesebuch für Kinder, deren Eltern 
sich getrennt haben, Köln 2012

GwG-Verlag
Melatengürtel 125a | 50825 Köln | Tel. 0221 925908-0 | Fax: 0221 251276 | verlag@gwg-ev.org | www.gwg-ev.org

Neu im GwG-Verlag
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Jubiläumskongress der ÖGWG in Kooperation mit Forum, IPS, 
VRP (Österreich), GwG, ÄGG, DPGG (Deutschland), pca.acp 

(Schweiz) und
„5. Internationale Fachtagung für Personzentrierte Kinder- 
und Jugendlichenpsychotherapie“ der VPKJ (Deutschland) 

25. – 27. September 2014
Salzburg, Juridische Fakultät, Churfürststraße 1

Information und Anmeldung: www.personzentriert2014.at

Der Kongress befasst sich mit den Auswirkungen des aktuellen gesellschaftlichen 
Normierungsprozesses auf unsere Klienten und Klientinnen und uns selbst als Kinder unserer Zeit. 
„Sicher, sauber, schnell und schön“ spiegeln solche Aspekte wider: Wir leben in einer Welt, die uns 
suggeriert, Sicherheit, Perfektion, Makellosigkeit, grenzenloses Potentialseien möglich, daher auch 
einforderbar. Hier sehen wir die gesellschaftspolitische Verantwortung personzentrierter 
Therapievereine. Ist doch in unserem Ansatz grundgelegt, dass sich unser Fühlen und Handeln 
aus dem organismischen Erleben ergibt, moduliert durch die Aktualisierungstendenz, die die 
möglichst widerspruchsfreie persönliche Entfaltung mit den sozialen Normen und Anforderungen 
der Gesellschaft zu versöhnen versucht.

Die sechs Keynotes von Robert Pfaller, Jürgen Kriz, Jobst Finke, Maike Rönnau-Böse, Lore 
Korbei und Peter Schmid widmen sich diesem Spannungsfeld zwischen Person und Gesellschaft.

In über 50 Referaten und Workshops werden therapierelevante Themen aufgegriffen, in denen 
sich der Zeitgeist „Sicher, sauber, schnell und schön“ in seinen vielen Facetten und Konflikten 
zeigt:

Insgesamt gliedern sich die Tagungsbeiträge in vier große Themenbereiche: Allgemeine Therapie  
und deren Problembereiche/ Kinder-Jugend/ Gesellschaft, Arbeit, Soziales/ Berufspolitik

Der Kongress ist zudem Plattform für die 5. deutschsprachige Internationale Fachtagung für 
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapie.

Wir hoffen, Sie mit unserem ansprechenden Programm für die Kongressteilnahme begeistern zu 
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Sicher, sauber, schnell und schön.

-oder selbstbewusst
und unvollkommen?



Jubiläumskongress der ÖGWG in Kooperation mit Forum, IPS, 
VRP (Österreich), GwG, ÄGG, DPGG (Deutschland), pca.acp 

(Schweiz) und
„5. Internationale Fachtagung für Personzentrierte Kinder- 
und Jugendlichenpsychotherapie“ der VPKJ (Deutschland) 

25. – 27. September 2014
Salzburg, Juridische Fakultät, Churfürststraße 1

Information und Anmeldung: www.personzentriert2014.at

Der Kongress befasst sich mit den Auswirkungen des aktuellen gesellschaftlichen 
Normierungsprozesses auf unsere Klienten und Klientinnen und uns selbst als Kinder unserer Zeit. 
„Sicher, sauber, schnell und schön“ spiegeln solche Aspekte wider: Wir leben in einer Welt, die uns 
suggeriert, Sicherheit, Perfektion, Makellosigkeit, grenzenloses Potentialseien möglich, daher auch 
einforderbar. Hier sehen wir die gesellschaftspolitische Verantwortung personzentrierter 
Therapievereine. Ist doch in unserem Ansatz grundgelegt, dass sich unser Fühlen und Handeln 
aus dem organismischen Erleben ergibt, moduliert durch die Aktualisierungstendenz, die die 
möglichst widerspruchsfreie persönliche Entfaltung mit den sozialen Normen und Anforderungen 
der Gesellschaft zu versöhnen versucht.

Die sechs Keynotes von Robert Pfaller, Jürgen Kriz, Jobst Finke, Maike Rönnau-Böse, Lore 
Korbei und Peter Schmid widmen sich diesem Spannungsfeld zwischen Person und Gesellschaft.

In über 50 Referaten und Workshops werden therapierelevante Themen aufgegriffen, in denen 
sich der Zeitgeist „Sicher, sauber, schnell und schön“ in seinen vielen Facetten und Konflikten 
zeigt:

Insgesamt gliedern sich die Tagungsbeiträge in vier große Themenbereiche: Allgemeine Therapie  
und deren Problembereiche/ Kinder-Jugend/ Gesellschaft, Arbeit, Soziales/ Berufspolitik

Der Kongress ist zudem Plattform für die 5. deutschsprachige Internationale Fachtagung für 
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapie.

Wir hoffen, Sie mit unserem ansprechenden Programm für die Kongressteilnahme begeistern zu 
können und freuen uns auf Ihre Anmeldung unter www.personzentriert2014.at!

Sicher, sauber, schnell und schön.

-oder selbstbewusst
und unvollkommen?

Forum/APG
1090 Wien, Liechtensteinstr. 129/3, Telefon und Fax +43 1 966 79 44, e-mail: buero@apg-forum.at
www.apg-forum.at

Workshops

ForUM  Tag   18.10.2014 

genauere Informationen entnehmen sie bitte unserem programm unter www.apg-forum.at

Leitung: prof. Dr. phil. silke Birgitta gahleitner
Zeit:  Freitag, 19.9.2014, 16 – 20 Uhr, 
 samstag, 20.9.2014, 10 – 18.30 Uhr
ort:  Therapiezentrum ok: 
 onno klopp gasse 6/3, 1140 Wien
anmeldung: Frau Zachhuber im Forum Büro 
 unter Tel. 01/966 79 44 oder per 
 e-mail: buero@apg-forum.at

Personzentriert Arbeiten mit 
traumatisch belasteten KlientInnen
Diagnostik - Beziehung - prozess

Leitung: prof. Dr. phil. Dipl.-psych. klaus-peter seidler
Zeit:  Freitag, 24.10.2014, 
 16.30 – 20.30 Uhr
ort:  Therapiezentrum ok: 
 onno klopp gasse 6/3, 1140 Wien
anmeldung: Frau Zachhuber im Forum Büro 
 unter Tel. 01/966 79 44 oder per 
 e-mail: buero@apg-forum.at

Personzentrierte 
Gruppenpsychotherapie 
mit psychiatrischen patientInnen/ 
klientInnen

Leitung: Univ. prof. Mag. Dr. Claus Lamm
Zeit:  samstag, 18.10.2014,  9.30 – 11.30 Uhr
ort:  TZg, klostergasse 31-33, 1180 Wien
anmeldung: Frau Zachhuber im Forum Büro 
 unter Tel. 01/966 79 44 oder per 
 e-mail: buero@apg-forum.at

Vortrag: 
soziale Neurowissenschaften 
der Empathie

Beginn:  12.00 Uhr
Information: Frau Zachhuber im Forum Büro 
 unter Tel. 01/966 79 44 oder per 
 e-mail: buero@apg-forum.at

Buchpräsentation:
gerhard stumm, Wolfgang W. keil – 
praxis der personzentrierten 
psychotherapie. springer Verlag



 A-1030 Wien, Dißlergasse 5/4
 Tel: +43 1 7137796, 
 office@apg-ips.at
 www.apg-ips.at

Nähere Informationen zu unseren Ausbildungen und aktuellen Veranstaltungen auf www.apg-ips.at.

Veranstaltungen des IPS im Wintersemester 2014/2015

Datum Titel LeiterIn

ab 28.6.14 Praxisgruppe Kinder-Jugendliche Hollerer/Siebert
ab 3.9.14 Lfd. pz. Gruppentherapie u. Selbsterfahrung Hollerer
16.9.14 Gruppe: Gemeinsam zu sich Kovazh
ab 16.9.14 Lfd. Selbsterfahrungsgruppe Buzath/Holm
20.9.14 Fremd sein in der Kultur Fuchs/Markowitsch
21.9.14 Selbsterfahrung in Bewegung Hollerer/Badegruber
ab 27.9.14 Personz. Praxisgruppe Winkler
27.9.14 Selbsterfahrung Hochseilgarten Hollerer/Badegruber/Gansinger
ab 3.10.14 Lfd. Selbsterfahrung m. Prozessreflexion Schmid
4.10.14 Personzentrierte Aufstellungen Schmid
ab 6.10.14 Lfd. Supervisionsgruppe Fehringer
7.10.14 Lebenslust-Lebensfrust Badegruber/Satzinger
10.10.14 ICD-10 Klassifizierung f. Personz. Psychoth. Pennauer
18.10.14 Ich und meine Familie Kovazh
18.10.14 Personz. Traumseminar Schmid
18.10.14 Stadtflucht Pennauer/Knaller
24.10.14 Achtung Baby! Fehringer/Schwarz/Zolles
25.10.14 Selbsterfahrung Klangraum Langner
1.11.14 Psych. Gefahren der Arbeitsgesellschaft Fuchs
8.11.14 Theorieseminar C2 Pennauer
15.11.14 2-Tage-Encounter Badegruber/Markowitsch
22.11.14 Rollen-Spiel, Psycho-Drama Schmid
27.11.14 Theorieseminar B1 Schmid
ab 28.11.14 Dem Schmerz begegnen (W/Sbg) Hasler/Macke
28.11.14 Stationäre Psychotherapie Kinder-Jugendliche Hollerer/Siebert
6.12.14 Das fremde Gegenüber Fuchs/Holm
7.12.14 Aller Anfang ist schwer Hollerer/Siebert
13.12.14 Resilienz Schmid
17.1.15 Ich und andere Kovazh
24.1.15 Weilen in selbst erschaffenen Welten Schmid
30.1.15 Scham als Hüterin des Selbst Fehringer/Zolles
6.2.15 Spiegel des eigenen Geschlechts Fuchs
13.2.15 Präsenz-Gegenwärtigkeit Fehringer/Langner
27.2.15 Gegen die Sprachlosigkeit anschreiben Macke/Winkler
28.2.15 Grenzen setzen Schmid
20.3.15 Theorieseminar C1 Korunka

Vorlesungsreihe zur Personzentrierten Psychotherapie an der SFU: ab September 2014

„Das IPS stellt sich vor“: Wien, 18.11.2014; Linz: 16.10.2014


